
§ 11 IRegG — Aufgaben der Auswertungsgruppen
Implantateregistergesetz
Stand: 10.01.2020 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Jede Auswertungsgruppe hat für die Gruppe von Implantattypen, für die sie eingerichtet wurde,

1. die Registerstelle bei der Erarbeitung des Verfahrens zur Standardauswertung und zur
Auswertungsmethodik zu unterstützen,

2. die statistischen Auswertungen der Registerstelle nach § 4 Absatz 1 Nummer 4 unter
medizinischen, technischen und wissenschaftlichen Gesichtspunkten zu interpretieren und zu
bewerten und

3. das Ergebnis der Interpretation und Bewertung in einem Auswertungsbericht zusammenzufassen
und diesen an die Geschäftsstelle zu übermitteln.
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